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WieDer PZogramm: NWwoch~ 5. Juni 
9,20: 

9,30: 

10,50: 

Wlen:r lI\arl:tberlchte 

WeUervorberkhl 

Wassentandsberlchte 

11,00: Vormittagskonzert 
der Kapel1e. lsy Gel ger 

Albert Thomas: Ouvertüre zur Oper 
"Mignon" - Carl Michael Ziehrer: Nacht­
schwärmer, Walzer - Chades Gounod: 
Phantasie aus der Oper "Faust" (AtzIer) 
_ Ignatz Paderewsky: Menuett - Ale­
xander Portnoff: Spieldöschen - Gillet: 
Loin du bal - Robert Eilenbl rg : Die Mühle 
im Schwarzwald - Franz Leltllr: Wolga­
lied aus der Operette "Der Zarewitsch" 

Oscar Straus: Wer immer eine Frau 
nur küßt, aus der Operette "Marietta" 
_ Bruno Oranichstaedten: Tango aus der 
Operette "Der Orlow" - Isy Geiger: 
25 Jahre Wiener Operette, Potpourri 

13.00 : Zeitzeichen. wetterberIcht 
, Mittallsberlcht. Prollrammansalle. VerlautbarunlleD 

13,10-14,00: 
SChattp1attenkoDzert 

Leopold Stokowskl und sein Philadelphia-
Symphonieorchester 

C. M. v, Weber: Aufforderung zum 
:ranz - O. Bizet: Wachablösung, aus 
der Oper .Carmen" - Rimsky-Korssakow: 
Ij..Russlsche Ostern" - J. S. Bach: Toccata und 
ruge, D-moll - F. Liszt: Ungarische 
Rhapsodie Nr. '2 - H. Berlioz: Rakoczy-

Marsch aus "Fausts Verdantmung" 

15,00 : Zeitzeichen, Wetterbericht 
Produktenbörse. Eflektenschlußkurse, ClearillJl 

15,20: Akademie 
Ausführende: 

Henrlette C 1 a n n e r - Eng eis hof e n 
(Gesang) 

Dr. Gertrude Ne t r wal (Klavier) 
Bruno P r e t s eh (Gesang) 
Alma R 0 s 6 - P f i h 0 d a (VIoline) 
Das Brandl-Trlo 

Begleitung: Prof. Erich Me Il e r 

I. Henrlette CI a n n e r - Eng eis hof e n 
(Gesang): 

Franz Mittler: a) Weißer Jasmin 
b) Volksweise 
c) Icb und du 
d) Schlafe, ach schlafe 
e) Wenn die Linde blüht 

11. Dr. Oertrude Ne t r wal (Klavier): 
Othmar Wetchy: Miniaturen 
Cyrill Scott: Lotusland 

Danse negre 
Edvard Grieg: Elfentanz 

An den frühling 

III. Bruno Pr e t s c h (Gesang): 
Wolfgang Amadeus Mozart: Ständch~n aus 

der Oper "Don Juan" 
Charles Gounod: Valentins Gebet aus der 

.oper "Mar~arethe" (Faust) 
OlUseppe Verdi: Er! tu, Arie des Ren6 

aus der Oper "Der Maskenball" 

IV. Alma Ros6-Pflhoda (Violine): 
Vasa Pfihoda: Caprice 
H'llri Wlenlawski: Mazurka 
Pablo Sarasate: IntroductIon et Tarantella 

V. Das B r a n d I - Tri 0: 
Peter Tschaikowsky: Klaviertrio A-moll, 

op.60 
Tschaikowskys einziges Klaviertrio ist .Der Erin· 
nerung an einen großen Künstler" gewidmet. Dieser 
große Künstler is t Nikolaus Rubinstein, der hoch· 
begabtl'- Bruder Antons. Tscbaikowsky hatte Nikolaus 
Rubinstein in materieller und ideeller Hinsicht viel 
ZU verdanken. Später trat zwischen beiden Männern 
eine Entfremdung ein. Mit dem Trio wollte Tschai· 
kowsky ,Ieich.am vor aller Welt die Versöhnung 
aussprechen. Das Werk zerfällt in zwei Teile, eine 
,,Ele,le" und einen VariatiQDSsatx. Die ele,ische 
Stimmun, ist aber nur zU Bellinn und Schluß des 
ersten Satzes lest,ehalten. Das Thema der Varia. 
tionen , eht aul ein Volkslied zurück. Insgesamt 
enthält der Satz zwölf Variationen (darunter einen 
Walzer. Nt, (i, eine fuge, Nr. 8, eine Mazurka, 
Nr. 10): er klin,t in die ele,ische Melodie des 
ersten. Satzes aus. 

17,00: Max Reger 
Dr. Viktor J unk 

17,30: Was 5011 der 
Herzkranke in den Ferien tun? 

Dozent Dr. Max Her z 
Stunde der Volksgesundb~it 

veranstaltet gemeinsam mit der Österrei­
chischen Gesellschaft für Volksgesundheit 

18,00: Leichtathletik 
Hans Kr a t ky 

18,30: 
Wirtschaftsdemokratie und 

Wirtschaftskrise 
Stephan Wir I a n d n e r 

Stunde der Kammern fUr Arbeiter und 
Angestetlte 

19,00: Französischer Sprachkurs 
für Anfänger 
Louis R i v i"er e 

(Seite 56 ader Sprachenbeilage) 

19.30: Zeitzeichen 
Wetterbericht und alpiner We tterdlenst 

Pro~amm3nsalle 

19,40: 
Bericht und Resultate von der 

. Europameisterschaft im Fechten 
19,50: 

SdlaUplattenkonzert 
Berühmte Künstler 

F. Kreisler: Liebesfreud (Violine: Fritz 
Kreisler) - G. Bizet: Blumenarie aus 
der Oper "Carmen" (Gesang: Fernand 
Ansseau) - G. Verdi: Credo aus der 
Oper "OtheIlo" (Gesang: Titta Ruffo) 
_ O. Donizetti: Wahnsinnsarie aus der 
Oper "Lucia di Lammermoor" (Gesang: 
ToU dal Monte) - G. Rossini: La 
calunnia e un venticeIlo, aus der Oper 
"Der Barbier von Sevilla" (Gesang: Feo­
dor Schaljapin) - F. Chopin: Nocturne 
in Es-dur op. 9. Nr. 2 (bearbeitet von 
Popper) ('violoncello: Pablo Casals) -
G. Bizet:,' Torero-Lied aus der Oper 
"Carmen" (Gesang: Apollo Granforte) 
_ P. Schubert: Rondo (bearbeitet von 
Friedberg) (Violine: Jascha Heifetz) -
_ Benedikt: Die Zigeunerin und der 
Vogel (Gesang: Amelita Oalli-Curci) -
Nin: Oranadina (Gesang: Micheie fleta) 
- M. P. Moussorgsky: Boris' Tod, aus 
der Oper .Borls Godounow" (Gesang: 
Oeorg Baklanoff)- Moszkowski: Guitarre. 
op. 45, 2 (Violoncello: Gaspar Cassado) 
_ Palomero y Padilla: Prlnceslta, Lied 

(Gesang: Micheie fleta) 
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20,30: 
EHe Lalker"'Sdliller 

Aus eigenen Werken 
Einleitende Worte: Dr. Fritz L e h n er 

Else Lasker-Schüler, eine gebürti,e Elberlelderin, leb( 
in Berlin. Ihr erste. Werk - vorher waren nur 
ein Oedicl1lband .. Styx" en;chlenenea -, .. Das Petek 
HilIe.Buch", ist dem Andenken HiUes , ewidmet. Else. 
Lasker-Schüler, eine begeisterte Jüngerin Pele. HiUes'; 
ihm !tgcndwie wesensverwandt. weiß hier interessant1 
Erinnerun,en an den Meister zu ,eben, mit dent 
sie .. auf messianischen Wegen und Höhen, in Zeicher. 
Md Wundern" gewanderl war. Tragen Pe:er HiUes 
Märehenweltcn nordische Züge, so ist Else La.k~ 
Scliüler .. Beduinin, Wilstentochter, Ihre Mircheri' t 
welt der Orient". Deutlich zeigt sieh dies ini 
.. Prinz von Theben", in der kti~gewaltigen Kaiser. 
geschichte .. Der Malik" und In der Erzählung .. Die ' 
Nächte des Tine> von Bagdad". Ein Drama, "D\e 
Wupper", symbolisiert in expressionistischer Art die 
Menschheit von heute. Ein Roman. .. Mein Herz" " 
läßt ebenso wie die Erzählungen und Essays ("Ge.­
sicble'') Else Lasker.Schülern besondere Eigtnart e.rf 
kennen. in jedem ihrer Werke sich selbst, ihr Sct" 
zu , eslalten. Oie Lyrik ( .. Mein Wunder" , •• Hebräisclii' , 
Balladen", "Oie Kuppel" ) isl durch ebo besonde t 

Auswahl prächtilrOr Bilder bei gleichzeitiger opa t 

samer Worlwahl und dUrch einen besonderen Rhyt • 
mus ausgezeichnet. J-Iier fi ndet sich mlncher Pafi' 
allelismus zu den Psalmen, So zeigt sich El>e Laoker­
Schüler in dem Selbstbekenntnis ihres Werk.. .11 
eine beso~derc Erscheinunlr unler den deulschen 

Dichterin:1eil U:1S~Ter Zeit. 

21,00: 
fahrendes WielR 

Zwei Bilder aus dem Großstadtleben 
von Hans H u e m e r 

(Eine Inhaltsangabe: Seite 30) 

Spielleitung: Hcrruann W a w ra 
Zusammenstoß 

Personen: 
Ein junger Chauffe ur. • • • •• 
Ein alter Ch.uffeur ••••••• 
Ein Wachmann ••••••••• 
Der erste Zeu2"e • • • • • • ... 
Der %weite Zeuge • .. .. • .. • • 
Der Motorführer • , • • • • • • 
Eine Frau , .•••••• • •• 
Ein Fahrgast. . • • • • • . • • 

Beim Bezirksgericht 
Personen: 

Richter • • • • • • • • ••• 
Die KJällerin ~ Frau Stukset ••• 
Die ~klagte: Frau Podr.scln1 • 
De~ Zeuie : Herr Beraer • • • • 
Saalaufseher: Ruzicka. . • • • • 
Ein Zuhörer : Josel Krecek ••• 
Scln F reun d • , • • • • • • • • 
(Bekanntgabe der BesetzunIl b den Tal!esblJttern) 

22,00: AbendberIcht 

22,10: Abendkonzert 
des Orchesters 

lohann Wilhelm Ga n gib erg e r 
Hoffmann: Wacek-Marsch Franz 
Lehar: Ouvertüre zur Operette "Der. 
Göttergatte" - Johann Strauß: Früh' 
Iingsstimmen, Walzer - Johann Wu. 
helm Ganglberger: Tirili, Konzertidylld 
für Piccolo (Solo: Rudolf K e met er), 
_ August Fechner: Henri I V, Oa· 
votte - Zwei Wiener Lieder: a) Victor, 
flemming: Ein Wiener Mädel, ein 
Wien er Lied, Walzerlied; b) Ludwi~ 
PreclItl: Das war in die achtziger Jahr, 
Wiener Lied - Alfons Czibulka: italieni­
sche Serenade - Hoam: Ich möcht' 
so gern beim Tonfilm sein, Marschlied 
_ Erich Wolfgang Korngold-Julius Biltner: 
Potpourri aus der Operette" Walzer aus 
Wien" - Frltz Recktenwald: Felsenfest, 

Marsch 


